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SlUbernial - Verlautbarungen-
Z. 67Z. (2) N r . 9213.

V e r l a u t b a r u n g .
Bci dcr von Polldor Montegnana, gewe-

senem Probsic zu Nudolphswcrth, errichteten
StlldclUcnstlftung lfi eni Platz, dermal im jähr«
lichen Er jage von 62 f i . s . M . , erlediget. De r ,
sclbe ist, für arme Studierende bestimmt. Das
Verleihungsrccht gebührt dem Gubcrnium.
Es haben solioch^diejcnigcn Studierenden, wel ,
che dlcscn Stistungsplatzzu erlangen wünschen,
ihrt Gesuche bis »o. Jun i d. I . bci diesem Gu-
bornium^ einzureichen, und sclbe mit dem Tauf-
schclnc,i,dem Dür f l igkc i ts , , dem Pock.n- oder
Impsunglzeugmfse, da^n mit den Studletizcug«
l lsscn von den bcidm letzten Semestern zu de-
lcgcn. — Laibach am 25- Apr, l ißZg.

Job. Nev. Rntcr v. Znalmwerth,
k. k. Gub. Secretar.

Z. 67^. (2) N r . 9009.
K u n d m a c h u n g

dcs k. k. illyrischen Landes - Gubcrnil ims zu
Laibach, belrcffcl'.d die Hanns Joseph Mugcrle
v. Edelshcimd'schc Wcnsnsiifttnig zu LaibalH.—
Hanns Joseph Mugerlc v. Edelkhclmb, gewese«
ner Schranncn- Eol iz i tator in K ra in , halte m
dem vormals zu ^aibach bestandenen Waisen-
hause mit einem Eapitalsbelrage von 2000 fi.
eine S n f t u n g errichtet, zu deren Genusse er,
Vtt'wög St l f tbr l i fes ä^I«. ,^ . October 1763,
arme Waisen belderlel G schlechtes unter 15
I a h r m / von denen jedoch denjenigen, d»e mit
seiner Familie verwandt sind, der Vorzug cm-
geräumt wurde, berufen, und hlnslchilich wel-
cher cr dem jeweiligen Acltesten aus der Famllie
Mugerle v. Ed'lsheimb, männlichen oder weid»
lichen Geschlechtes, das Präsentationsi-ccht em,
a^äl lmt hat. — I m Falle dcs Abstcrbcns

"'elben soll aber das Präsentationsrecht auf
c t ' i s ' i ' ^ ' " ' l che , dann auf dle v. Wcinacht'sche,
allc d?es7'^le Pregel'sche Fami l ie, und wenn
bestard^ " " " ^ l c n aussterben, an die vormals

' ' 'ne ^.:.tungscomm.ssion in Krainüber,

gehen. — Bci dem Umstände, daß gegenwärtig
in Laibach kein Waisenhaus besteht, wird das
Ertragniß dcs dicßfalligen St i f tungscapi ta ls ,
das dermal an Interessen jährlich 40 ß. E. M .
abwi r f t , von nun an als ein Hardsiipcndium
zur Vctheilung zweier armer Waisen bchan,
delt und verlichen-werden. — Diejenigen Vo r -
münder und Psicgkältern, welche sich für <hce
altcrliloscn Mündel oder Pfleglinge beiderlei Ge»
schlechtes um den Genuß eines oder beider die-:
ser Handstipcndicn bewerben wol len, werden
demnach aufgefordert, ihre dicßfälligcn Gesuche
mtt dcmTaufschcme, dc,nSchutzpockcnimpfungs-
und dem Dür f l igke l ts? Zcuginssc, dann nn
Falle der Genuß dieser Handstlvcndicn auk» dem
Verwalidtschaftsrecbte angesprochen werden
wol l te, mit dem Stammbamnc bclcgt, lätig-
siens bib Ende J u l i d. I . an diele kandcsstelle
zu überreichen. — D a übrigens gegenwärtig
liicht bekannt ist, Wcm aus einer der r o r g l ,
dachtenFamllien das Präsentationsrccht zustch/,
so werden unter C'inem diejenigen, wclche dare
auf einen Anspruch zu haben glauben, aufge»
fordert, sich weaen Geltelidmackung desftlö.n
blnncn eben dieses Z.itraumcs bci dieser ?an«
dcsstelle zu melden, und ihren Anspruch gchö»
rig nachzuweisen, w,dngcn5 sowohl bci der ge-
genwärtigen, als allch ,n Fällen cmcr künftigen
Verleihung auf sie keine Rücksicht genommen
weiden würde. — Von dem k. k. lllyi'. Lan-
des» Gubcrnilim zu Laibach den 25.April iLög.

Bened i c t M a n s u c t v. F r a d c N e cf,
k. k. Gubernial» G<cretar.

Z.663. (3) l'̂ l Nr. ^ly.NrTIsZ.
E d l c l.

Von dem Ortsgerichte dcs stand. Baus
zahlamtes zu Klagenfurt, als Nealiniian;, wird
über Ansuchen der Anna Mayer, Besitzerinn
dcs 5ud Urb. Nr . 1/3, Consc. N r . 46 m der
S t . Veitcrvorstadt, Hieher dienstbaren Hauses,
allen jenen, welche auf die mit dem Schuld-
briefe der Ehcleutc Mar t 'n Meglilfch u . ^
Magdalena geborne Sturm ääo. z. Jänner
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1766, hierauf scit 5. October 1787 haftende
Darlehenspost pr. Zoo B. 3- was immer für
Rechtsansprüche zu haben vermeinen, erumert/
daß sie solche binnen emem Jahre, 6 Wochen
und 3 Tagen wldcr die obgenannte Besi!)crlnn
tc i dein gefertigten Ortsg«r>chte, bei sonstigem
etwaigen St'llsckwcigen und Verluste, um so
gewisser anzumelden und oarzuchnn haben, als
^ldrlgcns nach fruchtlosem Verlaufe icner Filst
auf weiteres Inlangen die Amortisirungs^ und
respective 5!öschungs-Ulkunde übcr dllse Satz-
p»st ausgefetti^ec werden würde. — Klagen-
fur t am 16, März 16^9.

Nretsamtliche ^erlautbavunczrn.
3 . 66/.. (3)

K u n d m a c h u n g .
M l t einer Berichtigung der kreisamtlichen

Kundmachung vom 27. Apr i l l. I . , Z ' 535c»,
betreffend die Sichcrstcllung des, Holjbevarfes
für die ElaNon ^aibach. — Auf Ansuchen dcs
k. k. M l l l t ä l »Verpftegsmagazins wlro cie hier»
oltigc Kundmachung v»m 27. Apr i l l. I . , Z .
535u, betreffend dl? Sicherstellung des Holzbe-
darfcs für die Sta t ion Laibach, dahin berichti-
get: daß es in dem ersten Absätze bel der Be-
rechnung des Verhältnisses des 2/^zölligen zum
Iozölligen Schcllerh^lz?, statt: für 5 Klafter
3c>jölllgen, 6 Klafter 2/;zöl!igcn Holzes, heißen
solle: „ fü r 5 Klafter Zozölligen, 6 ' / , Klafter
I/Völligen Holzes," lndem laut Normirung ocs
k. k. Hofkrlegsrathcs elne mit Krcuzsioß gcschlich-
ttte Klafter Holz mit 2/2 Schuh oder Zozölli-
ger: Schcilern, als eint l'icderösterreichlsche Klaf«
ter edcr '^/^ m,t 2 Schuh , oder 2ä,jölllgcn
Scheitern aber nur als ' ^ g angenommen und
verrechnet werden kann. Welches zur Vermcl«
dimg aller möglichen Beirrungen ooer Ansiände
nachträglich kundgemacht rviro. — Krelsamt
Laibach am I . M a i 1L39.

K l a v t - u,w landrcchtllche ^ r l a u t b a r u n g e n .
Z, 0 .6 . (2) ^ N r . 3^56.

>3 d^ ' i c t.
Von dem f. k. ^ t a d t - u:̂ d kandrcchte in

Kram wnd h,emil bekannt gemacht: Daß die
zum Verlasse der Andreana Graf gehörigen '
Putzsachen, Bander, Seidenzcuge, Baumwolle,
den l l . , l 3 . und 14. M a l l. I . in den ge» '
wohnlichen Amtsstundcn, lm Hause N r . i5>i '
am alten Matkle> hicr öffentlich versteigert wer- ^
den. — taibach ain 7. M a i l65<).

Z. 6 6 1 . (3) N r . 98. !
' Von dem k. k. S t a d t , und?andrcchte, zu, ,

gleichMercantlll Us>d Wechselgcrichte in K ra ln , ,

wird hiemit bckannt: Es sep über Ansuchen
der Mar ia S o n z , W i t w e , und des Vinzenz
Klinger allhier, von diesem Gerichte die Löschung
des zwischen Mar t i n Sonz und Vinzcnz ̂ l i n -
ger gl!chl^sscnen Gcscllschaftsverlrages ä^o.
1. November ^835, dann der di ßfälllgen F>v
ma: Sonz cd Klinger, rücksichilich dcr gcfüh»,
ten Schnit twaren, Handlung, ln demMcrcan-
tl l - Gerichts - Protocolle, unter Einem aber
auch die Protocolllrung der neuen F i rma: .,Mar«
tin Sonz sel. W i t w e " bcwill'get und vorge-
nommen worden.—" iaibach am 20. Llprjl i93Z.

Z . 656. (3) N r . 2924.
V o n dem k. k. S tadt» und landrechce lt l

Krain wird bekannt gtmacht: Es sey über An»
suchen der Mar ia Negalli im eigenen Namen,
dann als Mutter und Vormünderinn der min«
derjahr,ger> ^lnton Negalli'schenKindcr, als er-
klarlcn Erben, zur Erforschung der Schülde:'^
last nach dem am 26. Februar l. I . verstorbe-
nen Uhrmacher und Hausbesitzer Anton Ne«
galli d,e Tagsatzung cuf den 10. Jun i l. I .
Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte bestimmet worden, bei welcher
alle jene, welche «n diesen Verlaß aus was
immer für einem Rechtsgrunde Anspruch zl«
stellen vermeinen, solchen so gewiß anmelden
und rechtsgeltend darthun sollen, rvldngens sie
die Folgen des §. 8 l ^ b. E . B. sich selbst zu-
zuschreiben haben werben.

Lalbacb am 20. Apr i l lL3g .
».,—.,« . >' <»

Anutltche vlerlautbarungrtt.
Z. 660. (3) Nr. 5604/IX.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. sameralbezirksoerwaltung

zu Marburg m Stepermark wird hier.-nit be»
kanrit gemacht, daß der «rledlgte TaV'ak- U7,d
Glämpe l ' ^efaütn-'Distrlcts s Verlag zu W i n -
dlsct>Fe«strly, im Wege der öffentlichen Concur-
rcnz mtttkls Elnlcgung schrlfiliHer Offerte
dem, an Verschlelßplocent?n M>ndtstfordetN<
dci?, wenn gegen dessen Persönlichkeit fem An?
stand obwaltet, verliehen werden wird. —-
Dieser Dist r ic ts-Ver lag hat 3 Unterverlcger
und 39 Trafikanten zur Materlalfassung zu-
c;ewitfen, und bezicht den Materialbedarf vom
Tabak- und Gtämpel« Magazine zu E r ä y ,
von welchem <r 12 Me»len elufernt ist. -—
Der Abjay (cigentlicd Vetketn) belauft siH
nach dem, von der hieramtllchen Nechnungs-
Abtheilung zusammengestellten Erträgmß- Aus-
Vtise vom i . 'Apr. l i 8 )öb i s Eli ^ M ä r ^ i 3 ) 9 ,
in Taht,sauf2IH:7st' !4 kr. ^dl.) ln»tam-



/,35
ptlaufä56, si. 2? kr., zusammen auf 27898^
Hl kr. l dl. E. M . — D,e Einnahme betrug
an «Provision von 1069'/4 Pfund Gcspul.fl
4y4 st. 2Ü kr. a i ' V ^ , ü si. Z9 kr; vom
Aariffkucischlciß, na.v -Abzug des Gutgewichtes
von 22899 si. 4^/4 kr. Ä 8 ' / , F , oom L,m>to
^o3 si. 54 kr. u g ^ F , '961 si. l 3 kr. I dl.
E. M . ; uom Siamvelpapler» Verschleiß pr.
/^58l st. 27 kr. ä 3 ^ / ^ , iku fi. 2 , kr.;
2II2 ^inul.3-Gcw>nn 222 si./,5 kr., zusammen
23 '2 si, 53 sr. 3 dl. E. M . — Dagegen stellen
sich die Ausgaben, und zwar, an eigenem Callo
vom Gebellen und den ^elpunsten vom Za-
riftsoerschleiß, L>mito, ^lampslpapler und
Fracht m>t i ,52si . 23 kl,., unds^mmtdenübr.-
gen Hetlagsausgaden pr. 3/»7 fi., ju,ammcn
mit 1/̂ 99 si. 28 kr. dar, wornach der jährli-
che Gewinn auf 6 '3 fi. 3 o ^ kr. <Z. M.^berech,
r.ct wurde. — Zur Vermeidung uon I rvun-
gtn wird bemerkt, daß der Zabakvlrschlclß,
Gewinn bei einer Prou>sion m , t 5 F / 5 / st.
^2 " / , kr ; mit 6 F , 290 si. ̂ 7^4 kr.; mtt 7/<,
523 st. 55 kr.., und mlt S F , 756 fi. 5« kr.
bllragen lvürde. — Den zugewiesenen Unter-
Verlegern hat der Dlftrictsverleger für ihren
Verschleiß »m Tabak 5 F und S t a m p e l 2 ' / ^
auszuzahlen/ was jedoch bel dem zu Gl)nobly,
welcher nur 1 ' / ^ , u. jenem zu Hohenegg, wel'
cher 2 '/2 V» ßenlcßs/ emeAusnahmeerleidet. Die,
se zurückgelassenen Percente jedoch kommen nicht
demDlstrictsuerleger zu Gulen, sondern sind von
demselben an d«e k. k. Vejirkscasse bar abzufüh.
ren. — Die zu leislende Caution betragt 6000 ft.,
d. ». sechstausend Vulr>en s. M . , welche ent»
n>eder im Boren, oder in öffentlichen Papieren
nach dim füc dle Tabakverleger amtlich bestimm»
ten Z.'nnahmewerlhe, oder aber durch fibe»jus-
jorlschc Hypothekar.Instrumente, u. zwar lnner-
halb der peremlonschen Frist von vierzehn Ta-
gen nach erfolgter Genehmigung deß Concur-
renz? Risultates, vom Zustellungstage ^ „ ^ ^
rechnet zu leisten ist. — Diejenigen, welche
sich um diesen k. k. Disirictsuerlag zu bewer-
ben gedenken, haben lhre schriftlichen versie,
gelten, mtt dem Neugelde von 600 st. E. M . ,
entweder im Baren, cder m öffentlichen Ssaa^s,
papieren/ welches be<m Rücktritte des Crste.
Hers oder bei Unterlassung der Eautionsleistung
dem Aerar zur Entschädigung dienen, Jenen
aber, deren Offerte mcht angenommen werden,
»'glelch zurückgestellt werden wird, dann-imt
^" '" . .^achwclsung ihrer Großjähri^keit, lh-
, ^ s V " " 2 jur ootschr.ftmaß.gon Führung

emih wlche.n Commissions, Geschäftes, bann
mtt euiem owskeulichcn S.ittnzeugn<sse blleg-

ten Offerte bis zum ,3. Juni l. I . Mittags
um 12 Uhr bei der-k. k. Eameralbezirse^erwal»
tung zu M a r b u r g (m Gtcyevmark) elnzultgen,
wo o,e eingcllglcn Anbolc commisiiontll werden
eröffnet wcroen. — sluf dem versiegelten U m ,
schlage »st von Außen belzusctzen: „ O f f e r t
f ü r d e n T a b a k ' u n d S t a m v c l » D >-
Nr l c l s 0 cr l ag zu W i n d l sch, F c, st r i y ; "
dss versiegelte Offert ll^ Mit clnem zweiten an
d,e Marburgec saineralbczlrksocrwaltung üder»
sch>ieb«'nen Umschlaae zu i'erskhen. — D l t
Ve^'pst'chtungen dcs Distr ictsl ' t l legers gtgen das
k. k. Gefa l l , so w»e gegen die ihm zugewiese»
nen Großtrafikanlcn uno ! l ras i fan len , dann
gegen daS abnehmende Publ ikum, sind ,n der
Verlegers Instruct ion vom 1. September i 6 a 5
und 22. März HÜ3? enthcilcen. — Ferners
w»rd bemerkt, daß oas k. k. Gefall unter k^ii
nem Vocwande und aus keinem Tt tc l nachtlag«
lachen Enlschädigungs, oder Em^lumenten-
Erhöhuligsansplüchen Gehör gcbcn werds,
uno dieses f lelwi l l i^e Ueberelnkommen lnner
den Gränzen der Gefallsoorschllften aufrecht
erhalten bleiben muß, wie auch, daß kc'.ne
nachirägllchen Anböthe angenommen werden.
— V o n der k. s. Cameralbez'rkeoerlvaltung.
M a r b u r g am 2ä. Apr i l 1939.

vermischte V^erlautbarnngen.
Z . 65?. (2) . Nr. 3 U

S d l c t.
Von dem Bezirksgerichte Seisenbclg wild den

unbekannten Orden des unttrm 14. Februar 1801
zu PrcvaNe verstorbenen Lorenz Fabian hic-nlt er-
innen: Gä haben wicer dieselben Gcrlrciud Fabi^ll
und Johann Pilz, in Vertretung oeä mindesjäl)ri:
gen Michael Indian vonPrcvoNe. die Klage auf
Anerkennung dcs ersessenen EigentbumZ der, oer
Pfarrgült Weixelburg 5l,l> Ncctf. Nr. 4 V« dienst,
darcn, in Prevolle Haus'Nr. 22 gelea:nen halben.
Hübe, und aufUedcrgabe derselben in seinen grund-
bl'lchcrlichcn Besitz, unterm lo . c>. M . hierorts ein»
gebracht, und cö sey zur inündlichen Verhandlung
uder diese Klage die Tagsahung auf dcn 22. Ju l i
l> I . Früh 9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmt
lvcrtcn.

Da der Aufenthaltsort dcr geklagten Erben un«
, bekannt, und da sie allenfaNö aus ten k. k. «Zrl.-lat'.-

dcn abwesend scyn können, hat man zu lhrcr Ver-
lhcidigung uno auf oercn Gefahr u,i^ Kosten den
Herrn Franz Orschck von ^?eisenderg zu ihrem l^u.
valor aufgestellt, mit welchem die angebracht« Rechts-
sache nach der deiummlen Gerlchlsordliung auüqc«
führt und entschieden werden w i rb ; daher die Gc>«
slaqc?ll allenfalls zu rechter Zeit selbst z» erscheinen,
oder dem aufgestellten (Zuralol ihre Ncchlsdekllfc
an Hatidcn zu lussc», oder sick sclbst einen andern
Sachwalter zu bcstcllen, und dicscm Gerichte N5,n.
hast zu machen, ocer überhaupt in alle rechtlichen
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ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen!mö-'
Ocil, widrigens sie sicb die auseiner B^rabsäumung
entstehenden Folgen selbst bcizumcsscn haden werten.

Bezirksgericht Sciscnbcrg am 21. April 'Ü3g.

Z. 665. (2) Nr . 462.
E d i c t .

M e Jene, die auf den Nachlaß deö am 26.
November >U36 zu Schallna mit Hinterlassung ei«
ncs Testamentes vorstorbenen Dlviviellel'Hüblerö
2l<uon Suppantschitsch, aus was immer für einem
Ncchlsgrutl^c einen Anspruch zu machen gedenken,
haben sich, bei sonstigen Folgen deä '§. 6,4 b. G.
B . , am >,. M a i 0. I . Vormittags 9 Uhr vor der,
rar diesem Gerichte bestimmten liquidations- und
Abhal'dlungstagsatzung zu incldcn.

Bezirksgericht Weixelberg a,n 29. April »LIq.

Z . 669. (2) ' . N r « , 7 i L .
E d i c t . ..,./V ,

Von dcln Bezirksgericht der Herrschaft Freu«
denthal wird hicmit bekannt gemacht: Es ĥ lbe
über Ansuchen des Jacob Strasischer von Koschles,
alö Erben des Mathias und dcr Helena Strasischcr,
^vegen auä tcni gerichtlichen Vergleiche lllio. <).
December ,807 schuldiger i i5 ft. samint seither an«,
erlaufenen 5 F Zinsen, in die executive Feilbicthung,
dcr dem Schuttner Mat lh . Pctritsch gehörige», zu
iDhonitza Hauä°Nr. 2 liegenden, und der Herrschaft'
Ireudenlhal «uli Urb.» Nr . 167 dienstbaren, gciicht»
!>ch auf 166/4 ft> geschätzten Halbhube sammt An.
und Zugehör, dann dcr in die Execution gezogenen
Zahrmsse, alö: 1 Paar Pferde, bcwerthet auf6n ft.;
, Paar Ochsen, bewcrthet auf ,«o st., und 2 Kühe
2 20 fl. bewilliget, zur Vornahme derselben aber
tie drei Feildiethungötagsatzungcn auf den ü. Iu«
ni, 6. Ju l i und Z. August itt5g, jedesmal Früh von
9 bis 12 Uhr in Loco Ohonitza'mit dem Bcisa^e
angeordnet, daß diese Halbhubc uno die Fährnisse
bei der ersten und zweiten Licitcmon nur. um oder
über den Schcihungöwcrlh, bei dcr dritleri abel auch
gutter deinsclben, und zwar die Fahrnissc nur gegen
gleiu) bare Bezahlung hintaiigegcben werden.

Dessen werden die Kauflustigen mit dem B e i ,
satze in dic ^ n n t n i ß gesetzt, daß dcig Schätzung^,«
Protocol!, derGruNdbuchsextract und dic^icicationL-
dcdingnisse täqlich sowohl hiercinus ein,gcsch^n, .o'lö
ubschrifcllch erhoben werden können. V/ !', . . ^

Bezlrtt'gcricht Freudcnlhal am »o. Apri l i M .

Z . 670. (2) Nr . LZs).
^ d i c t.

' V c m BeMksgerichte der Herrschaft Freuden-
thai wird hiermil bekannt gemacht: (Zä habe über
Ailsuchen des Herrn Dr. Johann Albert PasHal i ,
Ourcitor^der mindcrj.ihrigcn Georg Kottnig'schcn
Trben, cinverständlich mit den übrigen Srbsintcr.
tsscnte,,, wider Lucas Dohravolz van Podgoro^we-
gcn aus dem Urtheile l!i!c,. i<^. Iul,i, 1^5?, 2» i552,
in den G'0rg^Kottnig'!'chen Vcrlah schuldiger. 2a,0 fl..
sammt seil 26. Jänner >^55 rückständigen und forl .
l2ufendln 5,^ Zinsen, Rechts und Sxccuüonsto'

sisn, dann wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
llcio. ,9. Juli »«37 schuldiger ,79 si. 3L kr. unü
Zinsen c.«. c., i» die executive Fei lbiethuügdcr dem
gedachten Schuldner gehörigen, zu Podgoro Haus-
N r . />l liegenden, uno der Herrschaft Freudcnthal
L,ili Urb . N r . 37 dienstbaren, auf >c,()s> ft. , 5 k r .
geschätzten 7., Hübe nebst ?lu- und Zugeher , dann
der in die Gxcculio,, gezogenen, u»d auf 2zc)ft. »n kr.
bewerthctcn F ä h r n i s , a l ö : 2 Paa r Ochscn, sechs
Schwcinc, 3 unbcschlagcnc Wäge, , , bei 5c.6e, i tncr
H c u , 20 Rentner S t r o h u. s. w. gcwi l i ige t , zur
Vornahme derselben abcr die drei Ic i lb ie tk ln igs»
tags^tzungcn auf den ,5 J u n i , «5. J u l i und 15.
August l . I . , jcdcsmal F rüh von 9 bis l 2 Uhr i n
Loco Podgoro m i t , dem Beisahe angeordnet, daß
diese Hubreal i tä t u>»d die Fahrnisse bei dcr crsteil
und zuweilen Licitat ion nur u m oecr über den Sä)ä»
zungswcrth, bci der dritten aber auch unter dcmsc!-
bcn, und zwar die Fährnisse nur gegen gleich bare
Bezahlung hintangcgcbcn werden.

Dcsscil werben die Kauf tunigcn mi t dem B c i -
satzc in die Kenntniß gcscht, daß das Schähungs»
protocol!, der Grul>dbuch5extract und die Licitations»
bcdingnisse, vermög denen jeder Licitcmt das i o ^
V a d i u m des Schähungswcrthes mi t loc) ft vor-
läuf ig zu erlegen hat , h iermit ciligcschcn werden
tönn'en.

' ^ B ^ z t t k s g e n H ' t ' F l c u t c n t h ^ a m 22. A p r i l 1653.

Z. K62. (2) '

Kundmachung.
Auf eine Herrschaft in Untcrkrain

wird em )ubillrtcr Geistlicher gesucht,
welcher alle Sonn - und Feiertage
M̂esse zu lesen haben wird, wofür dem-
selben eine freie Wohnung, bestehend
aus drei Ztmmern> Küche und Kel-
ler, jährllch 6 Klafter Brennholz,
und 60 st. L . M . verabretcht wer-
den wird^ . ' " 's ,^ - "' '

Nähere Wskunf t 'Mc ic t das
Edel- v. Kleinmayr'sche Zeitungs^
Comptoir zu Laibach.
^ ^ .., ,̂ ..̂  , ^
3 . 679. (2)

Cil-.e Gült sammt mehvern Wci^gart- nn"
Nustlcakealttäten nächst NcMad t l , in k'"^
sHünen, gesuadm und w^sscrrcichcn GegcN<
ist aus freier Hand gegen billige Bcdit'gwll
zu ucrkauftn^ . -^

Die nähere Auskunft erfährt man b c ^
Hrn. I 0 seftt) D u l l e r , Gastg edcr m dcr ^ ^
stadr Ccrn.dia m Neusiadtl.
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Gubernml - Verlautbarungen

Z . 689. <') 9 t l . 9609.
»' «to n cu re -Aussch r e i b u n g.'

Zur B'sltzung cincr Humaniläts - Pro-
fessors » Stelle an, Gymnasium zu Vincovcze —
An dem Gymnasium zu Dincovcze, in der k. k.
slavonischen Miltt-argranze, ist eme Humani-
tats-Professorsflelle zu dcsctzen, mil rrclchcr
ein Iahresgchalt von Sech-hlmden Gulden
verbunden ist. ^ur Abhaltung des Eoucurses
wurde der achtzehnte I u l : l a u f e n d e n
J a h r e s bestimmt. — Da dle^dlcßfall'ge kon.
cureprüflmg ln Folge hohen ^cudicuhofcom'
Missons- Dtcrctcs vom »Z. d. M . , Z. / ^ ,
auch in Laibach abgehalten werden soll. 10 wer-
den diejen'gcn, welche sich derselben hlcr unrer,
zlehen wollen, aufgcfo'dert, sich spätestens Z
Tage ror Abt)ullu,ig der Eolnursprüfung bei
der hiesigen k.k. Gpmnasi^ldlrcction zu melden,
und derselben, ein gcstämpeltcs Gesuch um Ver-
leihung der fragl'chen Lehrkanzel zu überreichen,
in welchem sich übcr Alter, Nellgion, ^Bittlich-
kelt, über die mit gutem Erfolge zurückgelegten
humaiustischen und Philosoph.schen Studien,
dann Über das Studium der Erziehungsflmd?,
der Utuoersalgcschlchle, dcröstcrrclchlschei> St^a«
tengeschichtc, der classischen rtteraiur) der grie-
ch schcn Philologie, der Aesthetik, endlich noch
über die Kenntniß irgend emer slavischen
Mundart legal auSzuwclsen, und übndicß noch
genau anzugeben ist, ob und in welchem Grade
der Gesuchstcller mit clncm bei dem Gymnasium
il l Vincou<ze arigesselltcn Lchtindioli'Ulitn uer-
lvandt oder verschwägert ftp« —» Lalbact) am 5.
.Mai 1839.

F e r d i n a n d G r a f o . A i c b e l b u r g ,
k-k. Gub. Secreiär.

^»^«»^», , , ,„ . ,— .. ,,

Vermischte t7trlantvaruttLett.
Z.666. (l) ^ Nr. 18.

S d , c t.
Vom Bczilksgcrichtc Pöl!a»d ,rird bekannt

gegeben: Eö sey über Ansuchen des Martin Sterk
von Paka, wcgcn 2l st. c. 5. c. in rie executive
Feilbielhung nachstehender» dem Andreas Kotze
von Altenmarkt gehöriger Fährnisse, alö: ivSchafe,
2 Ochsc'n, 2 Gäise, 1 Bottung und 5 (5tr. Heu ge«
"ul'get, und zu deren Vornahme die erste Taa-
2 u n 7 ? . ^ 5 " 27. Mai , oie zweite auf Den 17.
mal V " ^ ^ ' " ' "uf den 15. Jul i l, I . jetes.
siimmi wo/d.^ ""!- 9 ^ " ' ""<b Altemnartt be. ,

K rus t ige mit !

<3. Amts.-^s^^ ^ -

unter demselben hintangegebcn werden, und daß
der Me» .t'oth soglcici' l',ir erlc^t ircrtcn m>«ssc.

Bezirirgericht Pöll^nd am 28. Fcbruar ,62c).

Z. 677. ( i ) Nr . 377.
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrscdaft

Sittich wird den unbekantit wo befindlichen Georg
Siurisckcn Pnpilicn und ihren allfäsligcn, cbe„falls
undcl'^nnlcn Evl)en millclst gegenwärtigen Edicts
erilu,crt: (Zä hal̂ e wider sie bei diesem Gerichte I o .
b^nn S i u l ran Vcrcd die Klcige auf Verjährt, uno
tZrloschcncrrläsung der laue Schnldl.'ricfcs cl^ L.
Jänner, intabulirl 25. Februar i l l^ä, auf seinc'rin
Subrazhe liegenden, der Herrschaft Slattenea 5.lli
Rcctf. Nr . 9» j'nödarcn Hubc intabulirien Förde,
rung eingebracht, und um richterliche Hilfe gebe«
ten, worüber die Tagsaymig zur Verhandlung der
Nothdurflcn auf den 24. September I. I . Vormit-
tag um 9 Uhr anberaumt worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, und iveil sie vielleicht aus
den k, k. C'lblandcn abwesend sind; so Hal man zu
ihrer Vertheidigung, und auf ihre Gcsahr und Ko«
sie,, den Herrn Andreas Packer, Realitatcnbcsl^er
ln Si t t ich, alö (Zurator bestellt, mit welchem ̂ ie
al'gcdr^sdtc Rechtssache nach der besiehende,, Ge«
rlchlöordnung ausgeführt und entschieden rycrden
wlr>>.

Die Gcsl^glcn rverdcn dessen zu dem Ende er.
lnnert, damit ,ie aNenfalis zu recdler ^ric s.-ldss er.
sche.nen, oder iniw.scken tcm beflimmten Vk tre-
tcr ,hre Rechtgbchelfe an die Hand ^ aebe-. ^

und dlescm Ger.ckte namhaft zu machen, u.d / / -
Haupt lm redlichen ordnungsmäßigen Wege e-n-
zufchretten w„,en mögen, insbesondere, da sie sich
d.e . u . lhrer Vcrabsäumung entstehenden I . l ! ^
sclbst beizumcssen haben werden u^v^"

A p r i l ^ ü ? ^ " ' ^ StaatöhcrrschaftSittich den 22.

27662. c.) ^ ^ '

^ ^ i D ^ ' i ^ ' U ^ ^
U , 7 ' " 'De " .nbe r . , 5 , zu Re.fm^ v ^ o r d e n e .
^oispd Hoffmann, vensionirlcn GcfällcnrerisorS,
entweder als Erben odcr alo Glaubiger, und über-
Haupt auH was immer für einem Rechtäg,imdc ci<
ncn Anspruch zu maclen gedenken, zur Asl.nelduna
derselben am , , . I u » i l. I . Vormittags ><, Udr
persönlich oder durch einen BevoNmää'li^en so <-e
w,ß zu erscheinen, alö ihnen sonst an die Verlassen.'
schafi, wcnn ,le durch die Bejablung der anaemrl.
dctcn Iordcrut'geu crscdopft würde, kein i r r i t i e r
Anspruch, als msofcrn ihnen ein Pfandrecht gebübrt
lu^chcn, u"d e,e Abhandlung u»d Einantwerluna
dieser Verlassenschaft an denjenigen, .rclcher qch
blezu rechtlich auSgcwlcscn haben w i rd , ohne rrei.
tcrs erfolgen würde.

Bcziltsgcricht Gotlschee am 5. Mai »53a
" . «" " "^ '« l Nr 57. 0. ... Mai .859.)
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G d , c t a l ' V o r v u f u n g.
Van 0er Bezlrksobrigkeit Pö l land, Neustäotlcr Kreises in Unterkrain, werden na^siehende issi«

gal abwesende militärpflichtige Ineioiöuen, a ls : - - -̂  ,
— _ « ^ „ — ^ „ ' ^ '^^ . - - /
^ d e s M i l i t ä r p ft i ch t i g e n /- :.̂ ,-

I Vor., und Zuname l Wohnort ^ Pfarr l Z ^ Anmerkung

«'Johann Klobutschar Beroarze 6 l Tschcrneinbcl ^6,9 ohne Pah abivesend.
2 ̂  Michael 3iom Brctterdorf 3Z Pollano ' ^ ' 9 detto
3 , Iohann Schwegel detto , ^ 3 tctco ' t j l g i ^ delta' ''
4^Gcorg M a u l i n Blunngerä'uth »L Tschernembel »6,9^ dctto '
b^Michael Banautz Draga»re.msoolf »i dctto '^619 dctto
tNGcorg RoSmann Gerdcnschlag l Polland, !'6,g delta
7^Michael Baritsch Gercenschlag 7 delta '619, d,ctta,
h^ Michael Ainol Iermusoorf ,6 Tscderncmbel ^819 dctco
9^Icscph Persche Motschilla ^ 7! Pülland >U>9 dcl:o

Ho^Iohainl Mctesch . Narnitz , 9 Wcinitz <6>9 ketta
, l lGcorg Schütte Obcrberg 3 PoNand '6,9 dctto
,2« Peter Molz Oberberg 5 delto »619- delta
,3^Georg Slaudacher, Oberch 2I Wcinitz »6,9^ eetto
54ß Michael Panian Podlog 6 TschernemHel ^ , 9 detto
»5 Joseph Bauer Obcradenze 9! PöNano '619 d<Ulo
, 6 Joseph Spihnagel delta. ,'2 detto »8,9^ dclto
,7 Johann Pevsche MiNe^adenze Z delta IÜ'9 detto
i L Pctcr Rosmann Saecrz I 9! delta iül<^ dctto
19 Michel Warusch Schöpfcnlag 6 delta »6»9 delta
20 Georg Plschkur Tanzberg 23 Tschernembel »U<9 detto
21 Johann Malhkaoitsch Tanzberg 35 delta !»6'9 ,aufd.Assentplatzn.esslbicn.'
22 Mar t in WischaN Bornschloß, 6 , Pülland ' L»9 l ghne Paß adweseno.
25 Peter W-rz delta »5! dctto ! '^l9 Hetto
2^ Georg Slephanz Nuluol l , k»c» delta »6^9 detto
, 5 Peter Persche detto ^ 2 , ! detto »813^ Delta
2 ^ ! I o h a n n Poschel Wnstr i tz Z ,5« Tschernemb«! »ü'g dmo
27 Peter Obermann Brcltcrdorf I 7̂  Polland I'L»« tclto
2L Michael Ruppe Detschen « l^ detto ' L ' ü lctto
29 Stephan Krater Dcdlitscd 8 7 Tschernembel 'LiA detto
3a Johann Gergilsch Gerdenschlag Z'6Z Pöllano 'ö>3 delta
Zl Peter Staudacher Oberch , «23^ Wcinitz l 'L lä trtto
22 Johann Bidosch delta ^ b ^ delta !^L'6 5etlö ^
35 Michel Gersclicsch Obcradcnze I il Pölland !'«'3 detla
2^Joseph Mccvcd ^ Öberadcnze I 7^ delta /6^ dens , ^ « ^ . ,
35!Joseph Zeiser ! Sadcrz » 3- delta '8>ä dctto
36 Michael Kurre ! dctto 1 6^ detto 'L^ä ^ tctta ' '
3-!Johann Schcinitsch ^ Sckmiddorf j 3Z detto ^8'L detto
og Peter Spitznagcl ^ Schopfcnlag » 23 detto 'Ü'5 delta
3q Peter Klobutschar ! Tanzberg z2o^ Tscherncmbel ' L ' 6 dctio
/.a Johann Fink dclto ^ » 3 - delta '6^8 detto
^ , Michael Michcllltsch Thall H,6 Pölland l ^ , « ^ l to
/<2lGeorg Fugina ' Tfchopplach ^,7^ detto ^5^9 delta

'HIiOcorg Pcschel z dctto 3 9 'detto '6^3 delta '
44zGeorg Schuttc z dctto N3 dctto !'L»6 delto / "
^5kPaul Lcickner ! Untcrwaldel I 3 detto ^ 6 ' 3 delta
46ZJoseph Maur in ^ Venaiscb ß 3 dctto 'ü lZ deila
47 Paul Sckmalzel ^ Vornschloh ^ » detto ' 6 ' 3 detla
^8 Paul Michor ^ dctto 5. detto '6^6 detto „,,.
49 Martin Michor ! detto !5l dctto ' 6 ' 6 ' dctto ' ^ i l )
5c) Georg Stephanitsch ! Dragatusch ^o Weinitz ' ^ » 7 dttto - , - "
51 Johann Butalla i Glitsch 5 Tschernembel ^ » 7 dktw .
52 Petcr Muchroitsch Hirschdorf ^ 6 Pölland »««7 detto ^
b3 Pecer Stcphanz Oberch ! i Weinitz '6»? detto
54 Mathias Panian Podlog 7 Tscherncmbel ' L ' ? , dttto



4Z9
hiennt aufgefordert, sich binnen zwei Monaten
a claw dieser Borrufung — so gewiß hicramts
zu stellen, als sie sonst nach den bestehenden Ge-
setzen alsRekrutirungsftüchllinge behandelt werden.

Bezirksobrigkclt Polland am 24. April »ÜZg.

Z .630 . ( l ) Nr . ü b ? .
E d i c t .

AlleIene, welche auf den Nachlaß des zu Neu«
siadll am 16. Jänner 16)9 «l, in^ztato versterbe.
nen hiesigen Steuereinnehmers Herrn Antc>n Trco
aus wag immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche
zu stellen vermeinen, oder zu solchem etwas schul,
den, haben zu der vor diesem Bezirksgerichte auf
den 29. M a i d. I . Vormittags 9 Uhr angcorone.
ten Li'quidationötagsahung so gcwlß hieramtszu er-
scheinen, alS sie sich widrigens die Folgendeä§.ül4
b. G. B. selbst bcizumcsscn haben

Bczirkögcrlchc Rupettshof zu Neustadtl üM2o.
April »üIq.

Z . 63^. (») N r . 365.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschce wird hicnnt bekannt gemacht: Es sei) über
Tillschreilcn der Helena Kump von Rahendorf, pw.
«lxtr2N5uc!.u schuldiger 5oc> ft. M . M . c. «. c , in die
executive Versteigerung der dem Johann Pu'lre ge.
hörigen, zu Reinthal «ut, Rectf. Nr . 1009 liegen-
den, bereits auf 2äc> st. gerichtllch geschätzten V,l Urb.
Hübe sammt Wohn- und Wirthschafts.gebäuden
(^nnzc. Nr. 9 gcwilliget, und zu deren Vornahme
drei Tagslltzuügcn, auf den 2Ü. M a i , 25. Juni und
27. Ju l i l. I . , jederzeit Vormittags 9 Uhr in Loco
>cr Realitäten mit dein Beisahe angeordnet wor-
den, daß diese Gruntwirlhschaft wcoer bei der er-
sien noch zweiten, wohl aber bei der dritten Tag.
satzung auch unter dem Schätzungswerthe hjntan-
gegeben werlc.

DieFeildiethungsbcdingm'sse, der Grundbuchs-
extras nebst dem ScdähungSacte liegen zur Einsicht
ijn den gewöhnlichen Amtöstundcn bcreit.

Bezilt'sgericht Gottschee am 17. April löZZ.

Z . 663. ( l) ' Nr. 135.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Pölland wird össcnt.
lich bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen drs
Mathias Nankcl von Odermosl, wider Georg M i .
ch'or von Bornschloh, wegen 39 st. c. ». c., in die
cx«.cutjvs Feilbiethung des. im Tanzderge 5i>l) Grh.
I'onin 2Ẑ  I<'ul. 326, gelegenen, derHcrrschaftPöl.
land dienstbaren Weingartcnantheileä des Schuld-
e s gewilligt, und zu deren Vornahme die erste
^Zsatzung auf den 3. Jun i , t ie zweite Tagsatzung
j e / e ^ " / ' Ju l i und die dritte auf den 29. Ju l i l . I . ,
d«m ^ ' < - " ' " 9 Uhr Früh in Loco der Realität mit
bei der V ^ ' ^ " ^ " " ^ " ^ ^ ' daß diesis Reale
ckber den ^! , " """b zweiten Tagsatzung nur um oder

ten aber auch unter demselben wird hlntangegeben
werden.

Hiezu werden Kauflustige mit dem Anhange
vorgeladen, daß der Grundbuchsextract und da5
Schähungsprotocoll hiergericht« eingesehen werden
können

Bezirksgericht Pülland am 9. Mä»z i63Z.
, ^^»

Z. 605. ( l ) Nr. 53.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte PöNand wird bekanntge«
macht: Es sci) über Einschreiten des Mathe Klo«
butschav von Schipek, wider Johann Ierinann von
ebendort, wegen schuldiger »2 si. 2c» kr. c. «. c., in
die erccutive Fcilbiethung der «ul, Hauö'Nr. ,4 in
Schipek befindlichen, 5ul) Rectf. Nr. »25 ^ der Herr«
schastTschcrnembl dienstbaren '/iHubenebstWohn«
uno Wirthschaftugcdäuden gewilligt, und zu deren
Vornahme die elste Tagsayung auf den 23. M a i ,
die zweite auf den 24. Jun i und die dritte auf den
22. Ju l i l. I , jedesmal um 9 Uhr Früh in Loco
der Realität mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß dio Realität bei der ersten und zweiten Tagsat-
zung nur uln oder über den Schähungäworth pr.
«27 fi., bei der dritten aber auch unter demselben
wird. hincangegeben werden.

Der Grundbuchsextract und das Schätzungs»
protocol! können hiergerichts eingesehen werden.

Bezirksgericht Polland am 26. Februar 2839.

Z. 664- (>) Nr. 94.
E d i c t .

.Von dem Bezirksgerichte Pölland wi rd-pnn
Pelec Kump von Obê rch erinnert: Es habe wiber
ihn, als Uedcrhabcr der Vcrmögenshälfte nach An»
drcas Kump, in Folgegcrichtlichcr Ginantwortung
vom 2?. October »«57. Nr. 723, Franz Wcltilsch
von Odcrch, die Klage auf Zahlung einer Forderung
pr. 55 fl. nebst 4 L Verzugszinsen und Gerichtska-
stcn eingebracht und um richterliche Hilfe gebeten,
worüber die Tagsatzung auf den 24. Juni I. I . , 9
Uhr Früh vor diesem Gerichte angeordnet wurde.

Wei l der Aufenthaltsort des Peter Kump un-
bekannt, und derselbe vielleicht aus den k. k. Erd»
landen abwesend ist, so hat man zur Vertretung
desselben auf seine Gefahr und Kosten den Franz
Gorsche von Oberch, Haus - Nr. 24, als Curator be-
stellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der besiehenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird. > - -

Peter Kump wird davon zu d'em'Ende versian/lt
digt, dah er allenfalls zu rechter Zeit felbst,erschei«
nen. oder inzwischen dem bestimmten Vertreter seine
Rechtsbehelfe an die Hand gebend oder aucb sich
selbst einen andern Sachwalter bestellen und"di/sßn?.l
Gerichte namhaft machen. und überhaupt im,ox5- !
nungsmaßigen Wege einzuschreiten wissen möge,
widrigens «r sicb die aus seiner V^rMm'niß entste«.
henden Folgen selbst beizulNesscn ĥabcn wird^. " ^

Bezirksgericht Phlland am 4> März »639.
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3. 6g3. (,)

A n z e i g e .
So eben von heuriger Füllung

erhaltene Manenbader Kreuzbrunn,
Pillnaer ^ Saidschitzer Bitter- und
Selterswasser sind in der Specerei-
^t Eisenwaren-Handlung des Unter-
zeichneten zu haben.

Laibach den 10. Mai i Z ^ .
P h i l i p p I a c . W a l l a n d .

Literarische Anzeigen.
Bei

Zlgtt. Wdlen v Nleinmazzu-
Buchhändler m Lalbach, ist zu habm:

Adelung, I T. , grammatisch - kritisches
Wörterbuch dcr hochdeutschen Vilundart, mit bc«
siändiger Vergleichung der übrigen Mundarten,
besonders aber dtr Oberdeutschen. M i t Bei«
trägen von Soltau und Schönberger. 4 Bde.

Halbfranzband, gut erhalten. Wien » ö l t , statt
2« f i . um l5 st.

Kempis, die Nachfolge Christi. Ein Er-
bauungsbucd fur g^biloete katholische Ohllsten,
zweite vermehrte Auflage, l Plachtauägade mit
4 Stahlstichen). Leipzig, 4 f l .

Flügel, K. I . S . , Ausblick zum Allerhei-
ligsten. Ein Gcbct- und Crbauungsduch für
gebildete Katholiken. M i t 4 Stahlstichen, drosch.
Wien, , fi. 12 kr.

Abraham a Sancta Clara, ausgewählte
komische Erzählungen, Fabeln und Einfallc.
Prag. l ft.

S tarkenfe ls , V . Edl . v , die k. k. orienta-
lische Academie zu Wien, ihre Gründung, Forl<
bileung uno gegenwärtige Einrichtung. Wien
I83l), » ft.

E n k / M - , Studien über Lope de Vega
6arpio. Wien 18)9, l ft. ,5 t'r

Donaureise, die, von der Einmündung des
Ludw'gsranals bis nach ^oiu^niinovel. Hand«
buch für Reisende von l l lm n^ck Wien, Preß«
tiurg. Pesth. (Zl,'t,sia»,tinopel, ecin Archipelagus,
Gliechenland, über die ionischen Inseln nach
I ta l ien. M i t 2 Stahlstichen und 2 Karten.
Heidelberg lü3g, 5 st-

Wichtige literarische Ankündigung.
Bli AgnaZ S d l . V. R le i t tMaNr , Buchhändler in Laibach, ist zu haben:

A e s t h e t i s c h e s N e ^ i A o n
' ' e n t h a l t e n d :

Kunstphilosophie, Plastik,
Poesie, Gravhik,
Poetlk, Architektur,
Rhetorik, Malerei,
Musik, Theater.

V o n

A s n a ? U e i t t e l l S .

(Neue Ausgabe in Heften.)

Um den Ankauf dieses für Wissenschaft, Kunst und Leben so wichtigen Werkes auch
minder Bemittelten zu erleichtern, hat die Verlagshandlung eine neue Ausgabe desselben in
Heften übernommen.

Dies.lbe erscheint in zehn monatlichen Lieferungen ü 6 Vogcn, m elegantem Um-
schlage geheftet, jede Lieferung zu 40 kr. E. M. Be, Empfang der ersten Lieferung wird die ,
letzte vorausbezahlt.

Der Preis der vorrathigcn completten Exemplare bleibt wie bisher für beide Bande,
A - Z , 6a Bogen stark, 6 fi. Zo kr. E. M.


